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JAHRESBERICHT

Der letzte Winter begann wiederum mit Unsicherheit für unsere Gäste, aber auch für uns als Berg-
bahn Betreiber, mit den COVID-Auflagen seitens des Bundes. Dank der Vorzeigerolle der Bergbahnen 
Graubünden im Winter 2020/21, wurde diese Umsetzungspraxis als Vorlage verwendet, auf der die 
Schweizer Bergbahnen und Kantone die Strategie für den Winter 2021/22 aufgebaut haben. Dank 
einer gemeinsamen Strategie und Kommunikationspolitik seitens der Seilbahnverbände, konnten  
die Bergbahnen in der Schweiz, ohne grosse Auflagen, Ihren Betrieb aufnehmen. Es gab sogar  
während des Winters noch massgebliche Erleichterungen für die Gäste.

In der Gastronomie gab es anfangs die Zertifikatspflicht, jedoch durften wir unsere Gastronomie 
den ganzen Winter offenhalten. Auch hier gab es im Laufe des Winters Erleichterungen für die Gäste 
und die Betreiber.

Ich bin überzeugt, dass Bund und Kanton zusammen mit den Seilbahnverbänden, bei dieser  
schwierigen Situation, einen sehr guten Job gemacht haben. In unseren Nachbarländern wie Öster-
reich, Deutschland und Italien, herrschten massive Einschränkungen für die Bergbahnen und die 
Gastronomiebranche. 

Die Schneesituation war ja bekanntlich letzten Winter nicht gerade hervorragend und Frau Holle 
hielt sich sehr zurück mit den Schneefällen. Obwohl wir nicht alle Pisten öffnen konnten, ist es uns 
gelungen, Schritt für Schritt unser Angebot für unsere Gäste zu optimieren. Dazu kam, dass wir Ende 
Dezember sehr starke Regenfälle hatten, die bis über 2’300 M. ü. M. hinauf gingen. Dies machte  
unseren Pisten, die zu dieser Zeit mit einer sehr dünnen Schicht an Schnee präpariert wurden, sehr 
zu schaffen. An dieser Stelle gebührt ein sehr grosses Dankeschön meinem Technik- und Pistenteam 
sowie unseren Pistenfahrern, die jeweils bis spät in den Abend mit Schaufel und Schneefräsen  
versuchten, den Schnee, der neben der Piste lag, auf die Pisten zu bringen, so dass wir nie einen Tag 
den Betrieb einstellen mussten.

Trotz der zweiten Saison, die durch die Pandemie sehr stark beeinflusst wurde, konnten wir die rest-
lichen Leasingraten begleichen und durften einen der besten Winter seit langer Zeit verzeichnen. 
Dies war sicher auch auf das sehr gute Wetter, und die Situation, dass im Tessin die Bergbahnen 
mehrheitlich wegen Schneemangels geschlossen blieben, zurückzuführen. Man darf jedoch auch 
mal etwas Glück haben und von einer guten Situation profitieren. 

Saisonzahlen 
Jahr 2018/2019 2019/2020 2020/2021 2021/2022

Ersteintritte 104’682 92’160 85’049 102’669
Verkehrsertrag  2’037’923 2’099’421 2’197’526  2’660’606
Kinder 6-12 15’117 (gratis) 20’176 (gratis) 11’722 (bezahlt) 16’695 (bezahlt)
Sonnentage 51 53 43 55
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Beendigung des Pachtverhältnis mit Vanessa Baseggio und Stefano Pini

Per 31.05.2022 haben wir im gegenseitigen Einverständnis das Pachtverhältnis mit Vanessa Baseggio  
und Stefano Pini ein Jahr früher als vertraglich vereinbart beenden können. Der Verwaltungsrat 
wünscht Vanessa und Stefano nur das Beste für Ihre Zukunft und bedankt sich für Ihren Einsatz.
Ab der Saison 2022/23 wird die Gastronomie wieder zurück in die Bergbahn geführt. Die Gastro-
leitung wird von Gabi und Christian Hefti, die Ihr bereits von der Tambo Alp her kennt, übernommen. 

Mit Fabienne Suter, die letzten Winter die Skischulleitung übernommen hatte, durften wir eine 
sehr kompetente Skirennläuferin in unserem Team begrüssen. Es war für Fabienne keine einfache 
Aufgabe, da Sie zum ersten Mal eine Skischule leitete und diese von Ihrem Vorgänger Giacomo 
Bevilacqua, der seit einigen Jahren als Skischulleiter arbeitet, übernahm. Durch Ihren grossen und 
unermüdlichen Einsatz konnten wir auch die Skischule etwas optimieren, wofür ich mich herzlich bei 
Ihr und Ihrem Team bedanken möchte. Der Verwaltungsrat wünscht Giacomo nur das Beste für seine 
Zukunft und bedankt sich für seinen Einsatz.
 
An der ausserordentlichen Generalversammlung durften wir unsere Kapitalerhöhung bekannt 
geben, die wir nun im Mai 2022 vollzogen haben. So konnten sämtliche Darlehensverpflichtungen 
seitens der Gemeinde und privaten Investoren beglichen oder verrechnet werden. Den COVID-Kredit 
müssen wir über die nächsten Jahre noch zurück bezahlen. 

Im Namen des Verwaltungsrates bedanke ich mich bei allen Personen, die uns in irgendeiner Art 
unterstützt haben, und vor allem bei meinen Mitarbeitern, denn ohne Sie wären wir heute nicht 
dort wo wir jetzt stehen. Ebenfalls möchte ich meinen Freunden im Verwaltungsrat für Ihr Engage-
ment herzlich danken. Der grösste Dank gehört natürlich unseren Gästen, Aktionären und unseren 
Gemeinden, die uns jedes Jahr Ihr Vertrauen schenken.

Ein sehr grosses Dankeschön gehört auch unseren Partnern/Sponsoren und natürlich unseren  
Clubmitgliedern des «Freunde pro Tambo» der stetig an Mitgliedern zunimmt.

Nun hoffen wir auf einen nächsten Winter, der wieder einmal normal und ohne Auflagen verläuft, 
dass Frau Holle es im November und Dezember so richtig schneien lässt und Petrus uns wieder mit 
sehr viel Sonnenschein beglückt.

Bleibt gesund – tragt Euch Sorge – bis zum nächsten Winter 

Hacher Bernet
Präsident des Verwaltungsrats & Geschäftsführer
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2.65 Mio. *

4.08 Mio.

4.13 Mio.

+ 0.11 Mio.

2.94 Mio. *

3.58 Mio. *

0.21 Mio. *

657’960

768’568

0.10 Mio. *

2019/20

2020/21

2021/22

4.27 Mio.

Umsatz Unternehmen

Umsatz Gastronomie

Jahresgewinn/-verlust 

2019/20

2020/21

2021/22

2019/20

2020/21

2021/22

Darlehen/Fremdkapital 

Flüssige Mittel

+22%

+50%

* Gastronomie verpachtet

* nur Pachtzinsen

  2’797’161  Darlehen Investoren
  948’917 Darlehen Gemeinde 
   Rheinwald
  000’000 Altstaedter Investments a.s., 
   Praha
  267’800 COVID-19 Kredit
  42’800 NRP-Darlehen
  20’000 Darlehen Bürgerliche
   Bodengenossenschaft
   Splügen

Darlehen/Fremdkapital

0.19 Mio.

0.24 Mio.*

2019/20

2020/21

2021/22

+95%

1’495’756

-0.48 Mio.

-0.53 Mio.

2019/20

2020/21

2021/22

0.15 Mio. *

KENNZAHLEN IM ÜBERBLICK
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2.65 Mio. *

4.12 Mio.

4.13 Mio.

+ 0.11 Mio.

2.94 Mio. *

3.58 Mio. *

0.21 Mio. *

657’960

768’568

0.10 Mio. *

2019/20

2020/21

2021/22

4.27 Mio.

Umsatz Unternehmen

Umsatz Gastronomie

Jahresgewinn/-verlust 

2019/20

2020/21

2021/22

2019/20

2020/21

2021/22

Darlehen/Fremdkapital 

Flüssige Mittel

+22%

+50%

* Gastronomie verpachtet

* nur Pachtzinsen

  2’797’161  Darlehen Investoren
  991’494 Darlehen Gemeinde 
   Rheinwald
  267’800 COVID-19 Kredit
  42’800 NRP-Darlehen
  20’000 Darlehen Bürgerliche
   Bodengenossenschaft
   Splügen

Darlehen/Fremdkapital

0.19 Mio.

0.24 Mio.*

2019/20

2020/21

2021/22

+95%

1’495’756

-0.48 Mio.

-0.53 Mio.

2019/20

2020/21

2021/22

0.15 Mio. *
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* ohne Saisonkartenbesitzer

Eintritte Nachtski

2019/20

2020/21

2021/22

1’337 Gäste *

622 Gäste *

34 Gäste *

+ 1’829%

Skierdays / Ersteintritte

2019/20

2020/21

2021/22

85’049 Gäste

92'160 Gäste

104’289 Gäste

+23%

Anzahl Saisonabonnemente

2019/20

2020/21

2021/22 1’599 Abos

+ 3.4%

Personalaufwand Unternehmen

2019/20

2020/21

2021/22

1.15 Mio.

-4%

1’546 Abos

2’209 Abos

1.36 Mio.

1.30 Mio.

KENNZAHLEN IM ÜBERBLICK
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* ohne Saisonkartenbesitzer

Eintritte Nachtski

2019/20

2020/21

2021/22

1’337 Gäste *

622 Gäste *

34 Gäste *

+ XX %

Skierdays / Ersteintritte

2019/20

2020/21

2021/22

85’049 Gäste

92'160 Gäste

104’289 Gäste

+23%

Anzahl Saisonabonnemente

2019/20

2020/21

2021/22 1’599 Abos

+ 3.4%

Personalaufwand Unternehmen

2019/20

2020/21

2021/22

1.15 Mio.

-4%

1’546 Abos

2’209 Abos

1.36 Mio.

1.30 Mio.



 9 | 63. Geschäftsbericht

ORGANISATION

Verwaltungsrat

Hacher Bernet, Präsident des Verwaltungsrats ab 28.09.2018
Karl Liechti, Vize Präsident ab 28.04.2017
Sascha Bigger, Finanzen ab 11.12.2021
Christian Simmen, Gemeindevertreter Rheinwald ab 25.10.2019
Thomas Ghielmetti, Mitglied ab 16.10.2020
Jan Michal, Mitglied ab 11.12.2021

Buchhaltung

Artis Treuhand GmbH, Arbon ab 2017

Revisionsstelle

Bearth & Partner Steuerberatung und Treuhand AG, Chur ab 2017

Rechtsberatung

Dr. Martin Schmid, Kunz & Schmid Rechtsanwälte und Notare AG, Chur ab 2017

Festangestellte

Hacher Bernet Geschäftsführer ab 2019
Alexander Hosig Technischer Leiter ab 2003
Claudio Coray Techn. Leiter Stv. & Garagenchef ab 2011
Werner Belz Rettungs-Chef ab 2002
Bruno Valier Betriebselektriker ab 2021
Maja Trepp HR/Personal, Administration ab 2018
Dhana Bottinelli Kassenchefin, Administration ab 2019

Leitung Gastronomie
Stefano Pini, Fine 5 Food Sagl Leitung Gastronomie ab 2018
Vanessa Baseggio, Fine 5 Food Sagl Leitung Gastronomie ab 2018
Gabi und Christian Hefti Leitung PopUp Gastronomie ab 2020
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BILANZ

Aktiven 30.04.2022 30.06.2021

CHF CHF

Umlaufvermögen

Flüssige Mittel 1’495’756 768’568

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen gegenüber Dritten 152’779 5’496

Übrige kurzfristige Forderungen gegebnüber Dritten 17’575 0

Warenvorräte 30’100 13’500

Aktive Rechnungsabgrenzung 330’633 114’335

Total Umlaufvermögen 2’026’843 901’899

Anlagevermögen

Beteiligungen

Beteiligung Rheinwald Resort AG 100’000 0

Sachanlagen

Maschinen (Beschneiungsanlagen) 68’236 79’184

Mobilien (Pistenfahrzeuge/Fahrzeuge, Mobilien/Maschinen, Projekte) 597’761 619’977

Immobilien 2’837’925 3’608’279

Total Anlagevermögen 3’603’922 4’307’440

Total AKTIVEN 5’630’765 5’209’339

Passiven 30.04.2022 30.06.2021

CHF CHF

Kurzfristiges Fremdkapital

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen gegenüber Dritten 1’099’873 705’363

Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 212’288 518’358

Passive Rechnungsabgrenzungen 153’323 88’089

Total kurzfristiges Fremdkapital 1’465’484 1’311’810

Langfristiges Fremdkapital

Langfristige Finanzverbindlichkeiten 271’110 353’490

Hypotheken 3’297’161 3’052’161

Total langfristiges Fremdkapital 3’568’271 3’405’651

Total Fremdkapital 5’033’755 4’717’461

Eigenkapital

Aktienkapital 1’227’035 1’227’035

Vortrag vom Vorjahr -735’157 -210’131

Jahresgewinn/-verlust 105’132 -525’026

Total Eigenkapital 597’010 491’878

Total PASSIVEN 5’630’765 5’209’339
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ERFOLGSRECHNUNG

vom 1. Juli 2021 bis 30. April 2022 2021/2022 2020/2021

CHF CHF

Betriebsertrag

Verkehrsertrag 2’926’851 2’397’514

Gastronomieertrag 154’720 100’370

Übriger Betriebsertrag 497’470 438’968

Total Betriebsertrag 3’579’041 2’936’852

Material- und Warenaufwand -20’112 -1’942

Bruttoergebnis 1 3’558’929 2’934’910

Personalaufwand -1’302’838 -1’355’454

Bruttoergebnis 2 2’256’091 1’579’456

Betriebsaufwand

Raumaufwand, Energie -559’977 -506’354

Unterhalt, Reparaturen, Leasing -419’656 -446’006

Total Betriebsaufwand -979’633 -952’360

Betriebsergebnis vor Finanzerfolg (EBIT) 1’276’458 627’096

Abschreibungen Sachanlagen -1’076’100 -1’136’172

Betriebsergebnis vor Finanzerfolg (EBIT) 200’358 -509’076

Finanzaufwand -30’008 -7’418

Finanzertrag 77 8

Betriebsergebnis vor Steuern (EBT) 170’427 -516’486

Ausserordentlicher und einmaliger Aufwand -50’000 -14’592

Ausserordentlicher und einmaliger Ertrag 0 25’000

Total a.o. einmaliger oder periodenfremder Aufwand und Ertrag -50’000 10’408

Jahresgewinn/-verlust vor Steuern 120’427 -506’078

Steuern -15’295 -18’948

Jahresgewinn/-verlust (EAT) 105’132 -525’026

* Ab Geschäftsjahr 2021 inklusive Personalaufwand Skischule.
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ANHANG 

1. Grundsätze der Rechnungslegung und der finanziellen Berichterstattung

Die vorliegend Jahresrechnung wurde in Übereinstimmung mit den Bestimmungen des Schweizer 
Gesetzes, insbesondere der Artikel über die kaufmännische Buchführung und Rechnungslegung des 
Obligationenrechts (Art. 957 bis 962) erstellt. 
Gemäss Beschluss durch den Verwaltungsrat wurde im Geschäftsjahr 2021/2022 die Berichtsperiode 
um 2 Monate, vom 01.07.2021 bis 30.04.2022, verkürzt, um zukünftig die Geschäftsjahre jeweils auf 
den 30.04. abzuschliessen.

1.1 Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze

Die Aktivierung der Sachanlagen erfolgt zu Anschaffungskosten abzüglich Abschreibungen. 
Die mit einem Finanzierungsleasing finanzierten Sachanlagen werden aktiviert und passiviert. 
Die Abschreibungen berechnen sich aufgrund der geschätzten Nutzungsdauer der jeweiligen 
Anlageobjekte. Die Bewertung erfolgt unter steuerlichen Aspekten.
 
Die geschätzte Nutzungsdauer beträgt:
• Bauten, 40 bis 50 Jahre 
• Beförderungsanlagen, 20 bis 25 Jahre
• Beschneiungsanlagen, 10 bis 15 Jahre
• Infrastruktur, 8 bis 10 Jahre
• Mobilien, Maschinen und Fahrzeuge, 6 bis 10 Jahre 

2. Aktive und passive Rechnungsabgrenzungen

Bei den aktiven Rechnungsabgrenzungen sind Vorauszahlungen enthalten, welche das nächste 
Geschäftsjahr betreffen. Bei den passiven Rechnungsabgrenzungen sind Verbindlichkeiten 
abgegrenzt worden, welche das Geschäftsjahr betreffen und für welche noch keine Rechnungen 
(Steuern, Strom etc.) eingegangen sind.

3. Anlagevermögen (Anschaffungen/Abgänge/Abschreibungen)

3.1 Anschaffungen

Die Sachanlagen werden zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten erfasst. Es wurden insgesamt 
rund CHF 0.27 Mio. investiert. 

3.2 Abschreibungen

Die Abschreibungen auf dem Anlagevermögen belaufen sich auf CHF 1’076’100. Der Buchwert der 
Anlagen beträgt CHF 3’603’922. 

2021/22 2020/21

Beförderungsanlagen CHF 667’552 CHF 663’200

Beschneiungsanlagen CHF 32’947 CHF 18’444

Infrastruktur CHF 68’088 CHF 66’451

Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge CHF 213’234 CHF 293’616

Restaurationsbetriebe CHF 94’279 CHF 94’461

Total CHF 1’076’100 CHF 1’136’172
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ANHANG 

4. Annahme der Fortführung

Die Gesellschaft weist per Bilanzstichtag gemäss Art. 725 Abs. 1 OR einen hälftigen Kapitalverlust 
aus. Bei hälftigem Kapitalverlust muss der ausstehende COVID-19 Kredit nicht als Fremdkapital 
betrachtet werden. Somit besteht derzeit noch kein Handlungsbedarf. Zusätzlich hat sich im ver-
gangenen Geschäftsjahr die Liquiditätslage etwas entspannt. Zudem konnte im Juni 2022 eine  
Kapitalerhöhung durchgeführt werden, welche die finanzielle Situation zusätzlich leicht verbessert. 
Der Verwaltungsrat überwacht aber weiterhin laufend die Liquiditätssituation und wird falls er for-
derlich weitere Massnahmen beschliessen. 

Die Fähigkeit zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit ist zum aktuellen Zeitpunkt gegeben.

5. Weitere gesetzliche Angaben

30.04.2022 30.06.2021

CHF CHF

Gesamtbetrag der zur Sicherung eigener Verpflichtungen 
verpfändeten oder abgetretenen Aktiven:

Nettobuchwert Gondelbahn, Garage/Werkstatt 789’050 903’005

Nettobuchwert Tal- und Bergrestaurant 961’546 1’039’116

Buchwert belastete Sachanlagen 1’750’596 1’942’121

Beanspruchte Hypotheken 3’297’161 3’052’161

Anlagevermögen

Anlagevermögen 3’603’922 4’307’440

davon im Leasing/Eigentumsvorbehalt 0 73’245

Fremdkapital 

Kurzfristiges Fremdkapital 1’465’484 1’311’810

davon verzinsliches 0 373’245

davon Verbindlichkeiten gegenüber Beteiligten und Organen 491’494 312’744

Langfristiges Fremdkapital 3’568’271 3’405’561

davon verzinsliches 267’800 280’000

davon Verbindlichkeiten gegenüber Beteiligten und Organen 3’297’161 3’052’161

Nettoauflösung stille Reserven auf Sachanlagen 0 106’611

Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinrichtung 67’532 42’399

Anzahl Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt < 50 < 50
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COVID-19 Kredit

Zur Liquiditätssicherung hat die Bergbahnen Splügen-Tambo AG einen verbürgten COVID-19-Kredit 
von Total CHF 267’800 in Anspruch genommen. Der Zinssatz beträgt zurzeit 0%, wobei die Zins-
konditionen jeweils per 31. März, erstmals per 31. März 2022 aufgrund der Vorgaben des Eidg. Finanz-
departements an die Marktentwicklungen angepasst werden.
Für die Dauer der Inanspruchnahme des COVID-19-Kredits darf das Unternehmen keine Dividende 
und Tantiemen ausschütten und keine Rückzahlung von Kapitaleinlagen vornehmen. Zudem beste-
hen weitere Restriktionen betreffend die Gewährung und Ablösung von Darlehen gegenüber  
Gruppengesellschaften und Eigentümern. Im Zusammenhang mit den Bestimmungen zum Kapital-
verlust bzw. einer Überschuldung nach Art. 725 OR gilt der verbürgte COVID-19-Kredit im Umfang  
von CHF 267’800 nicht als Fremdkapital.

6. Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

Nach dem Bilanzstichtag und bis zur Verabschiedung der Jahresrechnung durch den Verwaltungs-
rat sind keine wesentlichen Ereignisse eingetreten, welche die Aussagefähigkeit der Jahresrechnung 
2021/2022 beeinträchtigen könnten bzw. an dieser Stelle offengelegt werden müssten.

7. Antrag über die Verwendung des Bilanzverlust
30.04.2022 30.06.2021

CHF CHF

Verlustvortrag -735’157 -210’131

Jahresgewinn/-verlust 105’132 -525’026

Bilanzverlust -630’025 -735’157

Vortrag auf neue Rechnung -630’025 -735’157

8. Erläuterungen zu ausserordentlichen, einmaligen oder periodenfremden Positionen  
der Erfolgsrechnung

8.1 Ausserordentlicher Aufwand

Kosten für Auflösung des Pachtvertrages Gastronomie Ende Saison 2021/2022 CHF 50’000.–.

8.2 Ausserordentlicher Ertrag

keine

9. Beteiligungen

Rheinwald Resort AG, 7435 Splügen
• Kapitalanteile 8.34 % 
• Stimmanteil 8.34 %

ANHANG 
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REVISIONSBERICHT

 

 

BERICHT DER REVISIONSSTELLE ZUR EINGESCHRÄNKTEN REVISION 

an die Generalversammlung der Bergbahnen Splügen-Tambo AG, Splügen 

der Bearth & Partner, Steuerberatung und Treuhand AG Chur 

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) der Bergbahnen 
Splügen-Tambo AG (Seiten 10 bis 14) für das am 30. April 2022 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft.  

Für die Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, die 
Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Zulassung 
und Unabhängigkeit erfüllen.  

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist diese 
Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt 
werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische 
Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der beim geprüften Unternehmen 
vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems 
sowie Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer 
Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass die 
Jahresrechnung sowie der Antrag über die Verwendung des Bilanzverlustes nicht Gesetz und Statuten 
entsprechen. 

Ohne unsere Prüfungsaussage einzuschränken, machen wir auf die Anmerkungen unter Ziffer 4. Annahme 
der Fortführung im Anhang der Jahresrechnung aufmerksam. Darin wird hingewiesen, dass die Gesellschaft 
per Bilanzstichtag gemäss Art. 725 Abs. 1 OR einen hälftigen Kapitalverlust ausweist. Im Zusammenhang mit 
den Bestimmungen zum Kapitalverlust nach Art. 725 OR gilt der verbürgte COVID-19 Kredit im Umfang von 
CHF 267’800 nicht als Fremdkapital. 

 

Chur, 26. September 2022 

Bearth & Partner 
Steuerberatung und Treuhand AG, Chur 

 

Gion Bearth Ivo Farovini 
Zugelassener Revisor Zugelassener Revisor 
eidg. dipl. Steuerexperte eidg. dipl. Treuhandexperte 
Leitender Revisor 

 

Beilage: Jahresrechnung und Antrag über die Verwendung des Bilanzverlustes 
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TECHNISCHE DATEN DER ANLAGEN

Anlagen Baujahr Höhendifferenz Länge Kapazität/h

Gondelbahn
Splügen – Blaktenboden 1995/2017 280 m 1’000 m 1’650 Personen
Blaktenboden – Tanatzhöhi 1995/2017 380 m 1’300 m 1’650 Personen

Sesselbahnen
3er-Sesselbahn Tamboalp 1982/1983 140 m 750 m 1’800 Personen
6er-Sesselbahn Bodmenstafel 2010 425 m 1’315 m 1’400 Personen

Lifte
Tanatzhöhi 1970 120 m 500 m 1’000 Personen
Zauberteppich Berg 2003/2004 12 m 80 m 800 Personen
Zauberteppich Tal 2015/2016 3 m 34 m 400 Personen
Ponylift Berg (Tubing) 2004/2005 50 m 140 m 300 Personen

Bauten
Garage/Werkstatt 1984
Tankstelle 1973

Tal-Restaurant 1988 Sitzplätze
350 innen  

170 aussen

Berg-Restaurant 1995 Sitzplätze
210 innen  

200 aussen

Bodmen-Bar 2014 Sitzplätze 30 aussen

Selvo-Bar 2018 Sitzplätze
30 innen  

30 aussen
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KONTAKT
Bergbahnen Splügen-Tambo AG
Erlawäg 26
CH-7435 Splügen

+41 81 650 90 10
info@spluegen.ch
spluegen.ch


